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Das Swiss Sentencing Dataset Ranzoni enthält die Antworten der Teilnehmenden 

aus der nationalen Befragung erstinstanzlicher Strafrichterinnen und -richter vom 

Sommer 2023. Im Zentrum stehen dabei die vier Fallvignetten, für welche die Teil-

nehmenden eine Strafe zugemessen haben. Der Datensatz wird frei zur Verfügung 

gestellt, wobei einzelne Variablen entfernt wurden, um die Anonymität der Teilneh-

menden sicherzustellen. Das vorliegende Codebook beschreibt die im Datensatz ent-

haltenen Variablen. 
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I. Einleitung 

Das Codebook beschreibt die 111 im Swiss Sentencing Dataset Ranzoni enthaltenen 

Variablen. Die Daten entsprechen den Antworten aus der im Sommer 2023 im Rah-

men der Dissertation des Verfassers durchgeführten Onlinebefragung von erstin-

stanzlichen Strafrichterinnen und -richtern.1 Einzelne Fragen wurden aus dem Da-

tensatz entfernt oder anonymisiert, um die Anonymität der Teilnehmenden zu 

wahren. Im Rahmen der Auswertung des Datensatzes werden im R-Skript weitere 

Variablen aus den bestehenden erstellt. Diese sind direkt dem Skript zu entnehmen 

und sind im vorliegenden Codebook nicht enthalten.2 

Die 111 Variablen sind nachfolgend entsprechend ihrer Position im Datensatz durch-

nummeriert und beschrieben. Die Beschreibung enthält immer den Variablennamen, 

den Variablentyp sowie die zugrundeliegende Frage oder Information aus der On-

linebefragung inkl. allfälliger Antwortmöglichkeiten.3 

Der Datensatz steht wie auch die Dissertation unter einer Creative Commons Lizenz 

(CC BY 4.0 — https://creativecommons.org/licenses/by/4.0) frei zur Verfügung. Er 

darf in jeder Form (auch kommerziell) weiterverwendet werden, solange auf die vor-

liegende Urheberschaft verwiesen wird. 

II. Variablen Umfrage und Einleitungsfragen 

Die Variablen 1–7 enthalten die Eckdaten der Umfrage: Teilnehmenden-ID, Bear-

beitungsstand der Umfrage, Bearbeitungsdauer und die Experimentgruppe, welcher 

die Teilnehmenden zugeteilt wurden. Zudem enthält sie die Antworten auf die Ein-

leitungsfragen zu Sprachregion, Kanton und Gericht. 

  

 
 
1  LUCA RANZONI, Gerechte Strafen ohne Gleichheit?, Zürich 2024. 
2  Alle relevanten Dokumente können unter www.linktr.ee/diss.ranzoni bezogen werden. Dort fin-

den sich insb. eine Demoversion der Onlineumfrage (und deren Ausdruckversion), der dazuge-
hörige Datensatz und das R-Skript.  

3  Das Codebook von GEERING FLORIAN/MERANE JAKOB, Swiss Federal Supreme Court Dataset 
(SDC) (2023-3) [Data set], Zenodo, diente als Vorbild für den Aufbau und die Gestaltung des 
Codebooks. 

https://creativecommons.org/licenses/by/4.0
http://www.linktr.ee/diss.ranzoni
https://doi.org/10.5281/zenodo.8147595
https://doi.org/10.5281/zenodo.8147595


Codebook: Swiss Sentencing Dataset Ranzoni 

 8 

 

1. Teilnehmenden-ID: richterIn 

 

Variablenname:  richterIn 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  314 Levels; ganze Zahlen von 1–314 

 

Beschreibung 

Den 314 Teilnehmenden, welche die Umfrage gestartet haben, wurden zur eindeuti-

gen Identifikation innerhalb des Datensatzes Zahlen von 1–314 zugewiesen. Die 

Reihenfolge wurde dabei randomisiert, sodass sie nicht dem Zeitpunkt des Umfra-

gebeginns entspricht. 

 

2. Bearbeitungsstand: umfragestand 

 

Variablenname:  umfragestand 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  7 Levels:  

- abgebrochen (Einleitung) 

- abgebrochen (Vorfragen) 

- abgebrochen (Vignetten-Instruktion) 

- abgebrochen (erste Vignette) 

- abgebrochen (nach erster Vignette) 

- beendet mit Unterbrechung 

- beendet 

 

Beschreibung 

Die Variable enthält den Abbruchort nach Kapitel der Umfrage oder die Beendi-

gungsart (mit oder ohne Unterbrechung). Die zugrundeliegende Variable aus der 

Umfrage enthielt jeweils die letzte angezeigte Seite und ist im Datensatz nicht mehr 

enthalten.  
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3. Bearbeitungsdauer: dauer 

 

Variablenname:  dauer 

Typ:  numerisch 

Inhalt:  ganze Zahlen  

 

Beschreibung 

Umfragedauer bis zum Abbruch oder zur Beendigung der Umfrage in Sekunden. 

Wurde die Umfrage unterbrochen und später fortgesetzt, wurde die Dauer durch das 

Umfragetool vom Umfragebeginn weg berechnet und kann entsprechend auch meh-

rere Tage betragen.   

 

4. Experimentgruppe: ex_gruppe 

 

Variablenname:  ex_gruppe 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  2 Levels: 

- 1 

- 2 

 

Beschreibung 

Die Teilnehmenden wurden bei Umfragestart automatisch im Hintergrund zufällig 

einer der beiden Experimentgruppen (1 oder 2) zugeteilt. 
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5. Sprachregion: region 

 

Variablenname:  region 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  2 Levels: 

- Deutschschweiz 

- Lateinische Schweiz 

 

Beschreibung 

Die Teilnehmenden wurden anhand der Umfragesprache (zur Verfügung standen 

Deutsch, Französisch und Italienisch) und dem angegebenen Kanton in die Sprach-

regionen eingeteilt. Weil nur wenige italienischsprachige Antworten eingegangen 

sind, wurden diese mit den französischen zur lateinischen Schweiz zusammengelegt. 

Zur Wahrung der Anonymität wurde die gewählte Umfragesprache aus dem Daten-

satz entfernt.  

 

6. Kanton: kanton 

 

Variablenname:  kanton 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  24 Levels: 

- AG 

- BE 

- BL 

- BS 

- … 

- XE 

- XF 

- XG 

- ZH 

 

Beschreibung 

Die Teilnehmenden wurden gefragt: «In welchem Kanton sind Sie als Richterin oder 

Richter tätig?». Als Antworten standen alle 26 Kantone der Schweiz zur Verfügung. 

Die Variable enthält nur noch die 24 ausgewählten Kantone. Einzelne wurden zudem 

zur Wahrung der Anonymität der Teilnehmenden durch XA–XG ersetzt.  
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7. Gericht: gericht 

 

Variablenname:  gericht 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  85 Levels: 

- Andere 

- Bezirksgericht Affoltern 

- Bezirksgericht Baden 

- … 

- Tribunal régional des Montagnes et du Val-de-Ruz 

- Tribunal régional du Littoral et du Val-de-Travers, 

Neuchâtel 

 

Beschreibung 

Die Teilnehmenden wurden gefragt: «An welchem Gericht sind Sie aktuell tätig?». 

Grundsätzlich standen anschliessend alle 106 erstinstanzlichen Strafgerichte der 

Kantone zur Auswahl,4 wobei jeweils nur diejenigen des angewählten Kantons an-

gezeigt wurden. Zusätzlich wurden jeweils die Optionen «Andere» und «Ich möchte 

keine Angaben machen.» angezeigt. Die Variable im Datensatz enthält nur noch die 

tatsächlich ausgewählten Levels. Die Gerichte der anonymisierten Kantone wurden 

mit entsprechendem Kürzel «Gericht XA_1» etc. anonymisiert. Teilweise wurden 

bei einem nicht anonymisierten Kanton die einzelnen Gerichte nach gleicher Benam-

sungslogik anonymisiert.  

 

  

 
 
4  Vgl. die vollständige Liste im digitalen Anhang der Dissertation. 

https://docs.google.com/spreadsheets/d/1ywFCK8owjTE2BXmC-E6a818rnzXF32gE
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III. Variablen Vorfragen Strafzumessung 

Die Variablen 8–30 enthalten die Antworten auf Vorfragen zur Strafzumessung, be-

vor die Teilnehmenden zur Bearbeitung der Vignetten instruiert wurden.  

 

 

8. Wichtigkeit Orientierung am üblichen Strafmass:  

orientierung_am_ueblichen 

 

Variablenname:  orientierung_am_ueblichen 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  5 Levels: 

- unwichtig 

- eher unwichtig 

- weder wichtig noch unwichtig 

- eher wichtig 

- wichtig 

 

Beschreibung 

Antwort auf die Frage: «Wenn Sie Strafe zumessen, wie wichtig ist dabei die Orien-

tierung am Strafmass in vergleichbaren Fällen?». Zur Antwort stand eine Likert-

Skala mit fünf Levels zur Verfügung (siehe oben).  
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A. Häufigkeit der Verwendung von Hilfsmitteln 

Antwort auf die Frage: «Wie häufig ziehen Sie folgende Hilfsmittel bei, wenn Sie 

Strafe zumessen?» 

Antwortmöglichkeiten: «Gibt es an meinem Gericht nicht», «Nie», «Selten», 

«Manchmal», «Oft», «Immer». 

Vorgegebene Hilfsmittel: 

- «Kantonale Strafzumessungsrichtlinien» (9) 

- «Gerichtsinterne Strafzumessungsrichtlinien» (10) 

- «Strafzumessungsliteratur» (11) 

- «Vergleichbare frühere Fälle (sog. Referenz- oder Vergleichsfälle)» (12) 

- «Meinungen anderer Berufskolleginnen und -kollegen» (13) 

- «Strafzumessungsstatistik des Bundesamts für Statistik» (14) 

- «Empfehlungen der Schweizerischen Staatsanwälte-Konferenz SSK» (15) 

- «Andere» [inkl. Freitextantwort] (16 und 17) 

 

 

9. Kantonale Strafzumessungsrichtlinien: hilfsmittel_kantonale_richtlinien 

 

Variablenname:  hilfsmittel_kantonale_richtlinien 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  6 Levels: 

- Gibt es an meinem Gericht nicht. 

- Nie 

- Selten 

- Manchmal 

- Oft 

- Immer 

 

Beschreibung 

Ausgewählte Antwortoption für Element «Kantonale Strafzumessungsrichtlinien» 

mit den oben vorgegebenen Optionen. 
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10. Gerichtsinterne Strafzumessungsrichtlinien:  

hilfsmittel_gerichtsinterne_richtlinien 

 

Variablenname:  hilfsmittel_gerichtsinterne_richtlinien 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  6 Levels: 

- Gibt es an meinem Gericht nicht. 

- Nie 

- Selten 

- Manchmal 

- Oft 

- Immer 

 

Beschreibung 

Ausgewählte Antwortoption für Element «Gerichtsinterne Strafzumessungsrichtli-

nien» mit den oben vorgegebenen Optionen. 

 

11. Strafzumessungsliteratur: hilfsmittel_literatur 

 

Variablenname:  hilfsmittel_literatur 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  6 Levels: 

- Gibt es an meinem Gericht nicht. 

- Nie 

- Selten 

- Manchmal 

- Oft 

- Immer 

 

Beschreibung 

Ausgewählte Antwortoption für Element «Strafzumessungsliteratur» mit den oben 

vorgegebenen Optionen. 
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12. Vergleichbare frühere Fälle: hilfsmittel_vergleichsfaelle 

 

Variablenname:  hilfsmittel_vergleichsfaelle  

Typ:  Faktor 

Inhalt:  6 Levels: 

- Gibt es an meinem Gericht nicht. 

- Nie 

- Selten 

- Manchmal 

- Oft 

- Immer 

 

Beschreibung 

Ausgewählte Antwortoption für Element «Vergleichbare frühere Fälle (sog. Refe-

renz- oder Vergleichsfälle)» mit den oben vorgegebenen Optionen. 

 

13. Meinungen anderer Berufskolleginnen: hilfsmittel_kollegenmeinung 

 

Variablenname:  hilfsmittel_kollegenmeinung 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  6 Levels: 

- Gibt es an meinem Gericht nicht. 

- Nie 

- Selten 

- Manchmal 

- Oft 

- Immer 

 

Beschreibung 

Ausgewählte Antwortoption für Element «Meinungen anderer Berufskolleginnen 

und -kollegen» mit den oben vorgegebenen Optionen. 
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14. Strafzumessungsstatistik des BFS: hilfsmittel_bfs 

 

Variablenname:  hilfsmittel_bfs 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  6 Levels: 

- Gibt es an meinem Gericht nicht. 

- Nie 

- Selten 

- Manchmal 

- Oft 

- Immer 

 

Beschreibung 

Ausgewählte Antwortoption für Element «Strafzumessungsstatistik des Bundesamts 

für Statistik» mit den oben vorgegebenen Optionen. 

 

15. Empfehlungen der SSK: hilfsmittel_ssk_empfehlungen 

 

Variablenname:  hilfsmittel_ssk_empfehlungen 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  6 Levels: 

- Gibt es an meinem Gericht nicht. 

- Nie 

- Selten 

- Manchmal 

- Oft 

- Immer 

 

Beschreibung 

Ausgewählte Antwortoption für Element «Empfehlungen der Schweizerischen 

Staatsanwälte-Konferenz SSK» mit den oben vorgegebenen Optionen. 
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16. Andere: hilfsmittel_andere 

 

Variablenname:  hilfsmittel_andere 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  6 Levels: 

- Gibt es an meinem Gericht nicht. 

- Nie 

- Selten 

- Manchmal 

- Oft 

- Immer 

 

Beschreibung 

Ausgewählte Antwortoption für Element «Andere» mit den oben vorgegebenen 

Optionen. 

 

17. Freitextantwort Andere: hilfsmittel_andere_text 

 

Variablenname:  hilfsmittel_andere_text 

Typ:  String 

Inhalt:  Freitexteingabe der Teilnehmenden 

 

Beschreibung 

Fakultativ eingegebener Freitext bei Auswahl der Option «Andere» hiervor (16).  
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B. Suchort Vergleichsfälle 

Antwort auf die Frage: «Wenn Sie Vergleichsfälle für die Strafzumessung beiziehen, 

wo suchen Sie diese?»; Mehrfachauswahl war möglich. 

Vorgegebene Suchorte: 

- «In meinen eigenen Fällen» (18) 

- «In der gerichtsinternen Datenbank früherer Fälle» (19) 

- «In den publizierten Urteilen meines Kantons» (20) 

- «In den publizierten Urteilen anderer Kantone» (21) 

- «In den publizierten Urteilen nationaler Gerichte» (22) 

- «In einer oder mehreren anderen Quellen» [inkl. Freitextantwort] (23 und 

24) 

 

18. In eigenen Fällen: suchort_vergleich_eigene_faelle 

 

Variablenname:  suchort_vergleich_eigene_faelle 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Auswahl der Antwortoption «In meinen eigenen Fällen» ist die Variable TRUE, 

ansonsten FALSE.  

 

19. In gerichtsinterner Datenbank: suchort_vergleich_gerichtsintern 

 

Variablenname:  suchort_vergleich_gerichtsintern 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Auswahl der Antwortoption «In der gerichtsinternen Datenbank früherer 

Fälle» ist die Variable TRUE, ansonsten FALSE.  
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20. In Urteilen des eigenen Kantons: suchort_vergleich_kanton 

 

Variablenname:  suchort_vergleich_kanton 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Auswahl der Antwortoption «In den publizierten Urteilen meines Kantons» ist 

die Variable TRUE, ansonsten FALSE.  

 

21. In Urteilen anderer Kantone: suchort_vergleich_andere_kantone 

 

Variablenname:  suchort_vergleich_andere_kantone 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Auswahl der Antwortoption «In den publizierten Urteilen anderer Kantone» ist 

die Variable TRUE, ansonsten FALSE.  

 

22. In Urteilen nationaler Gerichte: suchort_vergleich_nationale_gerichte 

 

Variablenname:  suchort_vergleich_nationale_gerichte 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Auswahl der Antwortoption «In den publizierten Urteilen nationaler Gerichte» 

ist die Variable TRUE, ansonsten FALSE.  
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23. In anderen Quellen: suchort_vergleich_andere 

 

Variablenname:  suchort_vergleich_andere 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Auswahl der Antwortoption «In einer oder mehreren anderen Quellen» ist die 

Variable TRUE, ansonsten FALSE.  

 

24. Freitextantwort Andere: suchort_vergleich_andere_text 

 

Variablenname:  suchort_vergleich_andere_text 

Typ:  String 

Inhalt:  Freitexteingabe der Teilnehmenden 

 

Beschreibung 

Fakultativ eingegebener Freitext bei Anwahl der Option «In einer oder mehreren 

anderen Quellen» hiervor (23).  
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25. Begründungshäufigkeit: begruendungshaeufigkeit 

 

Variablenname:  begruendungshaeufigkeit 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  5 Levels: 

- Nie 

- Selten 

- Manchmal 

- Oft 

- Immer 

 

Beschreibung 

Antwort auf die Frage «Wenn Sie Vergleichsfälle bei der Strafzumessung beigezo-

gen haben, wie häufig weisen Sie in der schriftlichen Urteilsbegründung darauf 

hin?» mit den oben vorgegebenen Optionen. 
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C. Begründungsart 

Antwort auf die Frage: «Wie weisen Sie in der schriftlichen Urteilsbegründung auf 

Vergleichsfälle hin?» 

Vorgegebene Antwortmöglichkeiten: 

- «Mittels allgemeinen Hinweises (z. B. dass das übliche Strafmass in ver-

gleichbaren Fällen beachtet wurde)» (26) 

- «Mittels Angaben der einzelnen Urteile (z. B. Urteilsreferenz)» (27) 

- «Mittels Zitats der relevanten Strafzumessungserwägungen aus den anderen 

Urteilen» (28) 

- «Auf andere Weise, nämlich…,» [inkl. Freitextantwort] (29 und 30) 

 

 

26. Allgemeiner Hinweis: begruendungsart_allgemein 

 

Variablenname:  begruendungsart_allgemein 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Auswahl der Antwortoption «Mittels allgemeinen Hinweises (z. B. dass das üb-

liche Strafmass in vergleichbaren Fällen beachtet wurde)» ist die Variable TRUE, 

ansonsten FALSE.  

 

27. Urteilsreferenz: begruendungsart_referenz 

 

Variablenname:  begruendungsart_referenz 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Auswahl der Antwortoption «Mittels Angaben der einzelnen Urteile (z. B. Ur-

teilsreferenz)» ist die Variable TRUE, ansonsten FALSE.  
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28. Zitat der Erwägungen: begruendungsart_zitat 

 

Variablenname:  begruendungsart_zitat 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Auswahl der Antwortoption «Mittels Zitats der relevanten Strafzumessungser-

wägungen aus den anderen Urteilen» ist die Variable TRUE, ansonsten FALSE.  

 

29. Andere: begruendungsart_andere 

 

Variablenname:  begruendungsart_andere 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Auswahl der Antwortoption «Auf andere Weise, nämlich…» ist die Variable 

TRUE, ansonsten FALSE.  

 

30. Freitextantwort Andere: begruendungsart_andere_text 

 

Variablenname:  begruendungsart_andere_text 

Typ:  String 

Inhalt:  Freitexteingabe der Teilnehmenden 

 

Beschreibung 

Fakultativ eingegebener Freitext bei Auswahl der Option «Auf andere Weise, näm-

lich…» hiervor (29).  
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IV. Variablen Strafzumessung für Fallvignetten 

Die Strafzumessung durch die Teilnehmenden generierte in beiden Experimentgrup-

pen dieselben Variablen. Zunächst war die Strafoption auszuwählen (Strafart, Voll-

zug und Verbindungsbusse) und anschliessend waren die Strafeinheiten für die aus-

gewählte Option festzulegen. Die Vignetten werden in der Reihenfolge des 

Datensatzes dargestellt; in der Umfrage war die Reihenfolge randomisiert (hier-

nach E). 

A. Vignette Körperverletzung 

Der Sachverhalt der Vignette Körperverletzung lautete:  

X (männlich, 62, Schweizer, gelernter Zimmermann) lieferte sich mit seinem Nach-

barn, zu dem seit Jahren ein schwieriges Verhältnis besteht, eine verbale Auseinan-

dersetzung vor der gemeinsamen Wohnliegenschaft. In deren Verlauf packte X den 

Kopf des Nachbarn mit seinen Händen und fügte diesem dabei mit seinem Finger-

nagel eine längliche Wunde hinter dem rechten Ohr zu, die stark blutete und die mit 

vier Stichen genäht werden musste. Die Wunde verheilte innerhalb von zwei Wo-

chen. Beim Zupacken nahm X eine Kopfverletzung des Nachbarn in Kauf. Als Grund 

für die Auseinandersetzung gab X in der Strafuntersuchung jahrelange Provokatio-

nen durch den Nachbarn an. 

X ist nicht vorbestraft. Er lebt in Frührente zurückgezogen mit seiner pflegebedürf-

tigen, depressiven Partnerin, deren Pflege er allein leistet. Seine Rente beträgt 

ca. CHF 5’000.– pro Monat. 

X wird der einfachen Körperverletzung gemäss Art. 123 Ziff. 1 StGB schuldig ge-

sprochen. 

 

Die Teilnehmenden wurden anschliessen gefragt: «Welche Strafe würden Sie für die-

sen Fall aussprechen?» (Gruppe 1) bzw. «In Anbetracht dieser Vergleichsfälle, wel-

che Strafe würden Sie für den Ausgangsfall aussprechen?» (Gruppe 2).5 

  

 
 
5  Für die Vergleichsfälle vgl. die Ausdruckversion der Umfrage in den in Fn. 2 angegebenen Do-

kumenten. 
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31. Körperverletzung Strafoption: v1_strafoption 

 

Variablenname:  v1_strafoption 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  9 Levels: 

- Keine Strafe (Strafbefreiung)  

- Busse 

- bedingte Geldstrafe 

- bedingte Geldstrafe mit Verbindungsbusse 

- unbedingte Geldstrafe 

- bedingte Freiheitsstrafe 

- bedingte Freiheitsstrafe mit Verbindungsbusse 

- teilbedingte Freiheitsstrafe 

- unbedingte Freiheitsstrafe 

 

Beschreibung 

Ausgewählte Strafoption für Vignette Diebstahl mit den oben vorgegebenen Optio-

nen. In der gesamten Untersuchung hat niemand die Optionen «Keine Strafe (Straf-

befreiung)» oder «Busse» gewählt, weshalb diese teilweise nicht in Grafiken, Tabel-

len etc. aufgeführt werden. 

 

32. Körperverletzung Strafart: v1_strafart 

 

Variablenname:  v1_strafart 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  2 Levels: 

- Geldstrafe 

- Freiheitsstrafe 

 

Beschreibung 

Über die Strafoption ausgewählte Strafart (Busse, Geldstrafe, Freiheitsstrafe). Weil 

niemand eine Busse ausgefällt hat, wurde diese Option im Datensatz weggelassen. 
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33. Körperverletzung Vollzug: v1_vollzugsform 

 

Variablenname:  v1_vollzugsform 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  2 Levels: 

- bedingt 

- unbedingt 

 

Beschreibung 

Über die Strafoption ausgewählter Vollzug (bedingt, unbedingt). Weil bei dieser 

Vignette niemand eine teilbedingte Strafe ausgefällt hat, wurde diese Option im Da-

tensatz weggelassen. 

 

 

34. Körperverletzung Verbindungsbusse: v1_verbindungsbusse 

 

Variablenname:  v1_verbindungsbusse 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Wurde eine Strafoption mit Verbindungsbusse gewählt, ist die Variable TRUE, an-

sonsten FALSE.  
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35. Körperverletzung Strafeinheiten Primärsanktion:  

v1_strafeinheiten_primaersanktion  

 

Variablenname:  v1_strafeinheiten_primaersanktion 

Typ:  numerisch 

Inhalt:  ganze Zahlen 

 

Beschreibung 

Strafeinheiten der ausgewählten Primärstrafe. In der Umfrage wurden Geldstrafen 

in Tagessätzen festgelegt. Freiheitsstrafen konnten in Jahren, Monaten und/oder Ta-

gen angegeben werden. Die Freiheitsstrafen wurden in Tage umgerechnet.6  

 

36. Körperverletzung Strafeinheiten Verbindungsbusse: 

v1_strafeinheiten_verbindungsbusse  

 

Variablenname:  v1_strafeinheiten_verbindungsbusse 

Typ:  numerisch 

Inhalt:  ganze Zahlen 

 

Beschreibung 

Betrag der Verbindungsbusse in CHF (1–10'000).  

 

  

 
 
6  Ein Jahr wurde in 365 Tage, ein Monat in 365/12 Tage umgerechnet.  
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37. Körperverletzung Strafeinheiten Ersatzfreiheitsstrafe:  

v1_strafeinheiten_ersatzfreiheitsstrafe  

 

Variablenname:  v1_strafeinheiten_ersatzfreiheitsstrafe 

Typ:  numerisch 

Inhalt:  ganze Zahlen  

 

Beschreibung 

Wurde eine Verbindungsbusse festgelegt, dann musste gleichzeitig eine Ersatzfrei-

heitsstrafe in Tagen festgelegt werden (1–90).  
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B. Vignette Diebstahl 

Der Sachverhalt der Vignette Diebstahl lautete:  

Angestellte X (weiblich, 19 Jahre, Schweizerin) arbeitete als Detailhandelsfachfrau 

in einem Modegeschäft. An einem ruhigen Morgen nahm sie CHF 1’620.– aus der 

Kasse und steckte das Geld in ihre Sporttasche. Dabei wurde sie zufällig von ihrem 

Vorgesetzten beobachtet. X befand sich nicht in einer finanziellen Notlage. Sie wollte 

sich mit dem Geld selbst eine Reise finanzieren. X arbeitete seit 10 Monaten in die-

sem Geschäft. 

X ist nicht vorbestraft. Sie hat keine Schulden, verfügt über ein monatliches Netto-

einkommen von ca. CHF 4’000.– und Vermögen von rund CHF 40’000.–.  

X wird des Diebstahls gemäss Art. 139 Ziff. 1 StGB schuldig gesprochen. 

 

Die Teilnehmenden wurden anschliessen gefragt: «Welche Strafe würden Sie für die-

sen Fall aussprechen?» (Gruppe 1) bzw. «In Anbetracht dieser Vergleichsfälle, wel-

che Strafe würden Sie für den Ausgangsfall aussprechen?» (Gruppe 2).7 

  

 
 
7  Für die Vergleichsfälle vgl. die Ausdruckversion der Umfrage in den in Fn. 2 angegebenen Do-

kumenten. 
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38. Diebstahl Strafoption: v2_strafoption  

 

Variablenname:  v2_strafoption 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  9 Levels: 

- Keine Strafe (Strafbefreiung)  

- Busse 

- bedingte Geldstrafe 

- bedingte Geldstrafe mit Verbindungsbusse 

- unbedingte Geldstrafe 

- bedingte Freiheitsstrafe 

- bedingte Freiheitsstrafe mit Verbindungsbusse 

- teilbedingte Freiheitsstrafe 

- unbedingte Freiheitsstrafe 

 

Beschreibung 

Ausgewählte Strafoption für Vignette Diebstahl mit den oben vorgegebenen Optio-

nen. In der gesamten Untersuchung hat niemand die Optionen «Keine Strafe (Straf-

befreiung)» oder «Busse» gewählt, weshalb diese teilweise nicht in Grafiken, Tabel-

len etc. aufgeführt werden. 

 

39. Diebstahl Strafart: v2_strafart 

 

Variablenname:  v2_strafart 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  2 Levels: 

- Geldstrafe 

- Freiheitsstrafe 

 

Beschreibung 

Über die Strafoption ausgewählte Strafart (Busse, Geldstrafe, Freiheitsstrafe). Weil 

niemand eine Busse ausgefällt hat, wurde diese Option im Datensatz weggelassen. 
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40. Diebstahl Vollzug: v2_vollzugsform 

 

Variablenname:  v2_vollzugsform 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  1 Level: 

- bedingt 

 

Beschreibung 

Über die Strafoption ausgewählter Vollzug (bedingt, unbedingt). Weil bei dieser 

Vignette niemand eine teilbedingte oder unbedingte Strafe ausgefällt hat, wurden 

diese Optionen im Datensatz weggelassen. 

 

41. Diebstahl Verbindungsbusse: v2_verbindungsbusse 

 

Variablenname:  v2_verbindungsbusse 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Wurde eine Strafoption mit Verbindungsbusse gewählt, ist die Variable TRUE, an-

sonsten FALSE.  
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42. Diebstahl Strafeinheiten Primärsanktion:  

v2_strafeinheiten_primaersanktion 

 

Variablenname:  v2_strafeinheiten_primaersanktion 

Typ:  numerisch 

Inhalt:  ganze Zahlen 

 

Beschreibung 

Strafeinheiten der ausgewählten Primärstrafe. In der Umfrage wurden Geldstrafen 

in Tagessätzen festgelegt. Freiheitsstrafen konnten in Jahren, Monaten und/oder Ta-

gen angegeben werden. Die Freiheitsstrafen wurden in Tage umgerechnet.8  

 

43. Diebstahl Strafeinheiten Verbindungsbusse: 

v2_strafeinheiten_verbindungsbusse 

 

Variablenname:  v2_strafeinheiten_verbindungsbusse 

Typ:  numerisch 

Inhalt:  ganze Zahlen 

 

Beschreibung 

Betrag der Verbindungsbusse in CHF (1–10'000).  

 

  

 
 
8  Ein Jahr wurde in 365 Tage, ein Monat in 365/12 Tage umgerechnet.  
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44. Diebstahl Strafeinheiten Ersatzfreiheitsstrafe:  

v2_strafeinheiten_ersatzfreiheitsstrafe 

 

Variablenname:  v2_strafeinheiten_ersatzfreiheitsstrafe 

Typ:  numerisch 

Inhalt:  ganze Zahlen  

 

Beschreibung 

Wurde eine Verbindungsbusse festgelegt, dann musste gleichzeitig eine Ersatzfrei-

heitsstrafe in Tagen festgelegt werden (1–90). 
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C. Vignette Betrug 

Der Sachverhalt der Vignette Betrug lautete:  

X (männlich, 47 Jahre, türkischer Staatsangehöriger, Reinigungskraft) bezog über 

einen Zeitraum von zehn Jahren zu Unrecht Sozialhilfeleistungen von insgesamt 

CHF 320’000.–. Während dieses Zeitraumes hatte er teilweise bis zu drei Beschäf-

tigungen gleichzeitig, wodurch er ein Einkommen von insgesamt CHF 300’000.– er-

zielte. Sein Einkommen liess er jeweils auf den Sozialbehörden nicht bekannte Bank-

konten überweisen. Auf die mündlichen und schriftlichen Fragen der Behörden gab 

er stets wahrheitswidrig an, nicht zu arbeiten und über keine Einkünfte oder weitere 

Bankkonten zu verfügen. Zudem spielte er gegenüber Ärzten und Mitarbeitern der 

Sozialbehörden über mehrere Jahre gesundheitliche Beeinträchtigungen wie Rü-

ckenschmerzen und eine Depressionserkrankung vor. X ging es rein um die Erlan-

gung finanzieller Vorteile, er handelte direktvorsätzlich. Das Geld verwendete er zur 

Finanzierung des kostspieligen Lebensstils von sich und seiner Familie. 

X ist nicht vorbestraft. X anerkannte den Sachverhalt in der Untersuchung und zeigte 

anlässlich der Hauptverhandlung Reue über sein Verhalten. X ist mittlerweile ar-

beitslos und lebt von Sozialhilfeleistungen in Höhe von monatlich CHF 3’400.–. 

X wird des gewerbsmässigen Betrugs gemäss Art. 146 Abs. 2 StGB schuldig gespro-

chen. 

 

Die Teilnehmenden wurden anschliessen gefragt: «Welche Strafe würden Sie für die-

sen Fall aussprechen?» (Gruppe 1) bzw. «In Anbetracht dieser Vergleichsfälle, wel-

che Strafe würden Sie für den Ausgangsfall aussprechen?» (Gruppe 2).9 

  

 
 
9  Für die Vergleichsfälle vgl. die Ausdruckversion der Umfrage in den in Fn. 2 angegebenen Do-

kumenten. 
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45. Betrug Strafoption: v3_strafoption 

 

Variablenname:  v3_strafoption 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  9 Levels: 

- Keine Strafe (Strafbefreiung)  

- Busse 

- bedingte Geldstrafe 

- bedingte Geldstrafe mit Verbindungsbusse 

- unbedingte Geldstrafe 

- bedingte Freiheitsstrafe 

- bedingte Freiheitsstrafe mit Verbindungsbusse 

- teilbedingte Freiheitsstrafe 

- unbedingte Freiheitsstrafe 

 

Beschreibung 

Ausgewählte Strafoption für Vignette Betrug mit den oben vorgegebenen Optionen. 

In der gesamten Untersuchung hat niemand die Optionen «Keine Strafe (Strafbefrei-

ung)» oder «Busse» gewählt, weshalb diese teilweise nicht in Grafiken, Tabellen etc. 

aufgeführt werden. 

 

46. Betrug Strafart: v3_strafart 

 

Variablenname:  v3_strafart 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  2 Levels: 

- Geldstrafe 

- Freiheitsstrafe 

 

Beschreibung 

Über die Strafoption ausgewählte Strafart (Busse, Geldstrafe, Freiheitsstrafe). Weil 

niemand eine Busse ausgefällt hat, wurde diese Option im Datensatz weggelassen. 
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47. Betrug Vollzug: v3_vollzugsform 

 

Variablenname:  v3_vollzugsform 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  3 Levels: 

- bedingt 

- teilbedingt 

- unbedingt 

 

Beschreibung 

Über die Strafoption ausgewählter Vollzug (bedingt, teilbedingt, unbedingt). 

 

48. Betrug Verbindungsbusse: v3_verbindungsbusse 

 

Variablenname:  v3_verbindungsbusse 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Wurde eine Strafoption mit Verbindungsbusse gewählt, ist die Variable TRUE, an-

sonsten FALSE.  
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49. Betrug Strafeinheiten Primärsanktion: v3_strafeinheiten_primaersanktion 

 

Variablenname:  v3_strafeinheiten_primaersanktion 

Typ:  numerisch 

Inhalt:  ganze Zahlen 

 

Beschreibung 

Strafeinheiten der ausgewählten Primärstrafe. In der Umfrage wurden Geldstrafen 

in Tagessätzen festgelegt. Freiheitsstrafen konnten in Jahren, Monaten und/oder Ta-

gen angegeben werden. Die Freiheitsstrafen wurden in Tage umgerechnet.10  

 

50. Betrug Strafeinheiten Verbindungsbusse:  

v3_strafeinheiten_verbindungsbusse  

 

Variablenname:  v3_strafeinheiten_verbindungsbusse 

Typ:  numerisch 

Inhalt:  ganze Zahlen 

 

Beschreibung 

Betrag der Verbindungsbusse in CHF (1–10'000).  

 

  

 
 
10  Ein Jahr wurde in 365 Tage, ein Monat in 365/12 Tage umgerechnet.  
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51. Betrug Strafeinheiten Ersatzfreiheitsstrafe: 

v3_strafeinheiten_ersatzfreiheitsstrafe 

 

Variablenname:  v3_strafeinheiten_ersatzfreiheitsstrafe 

Typ:  numerisch 

Inhalt:  ganze Zahlen  

 

Beschreibung 

Wurde eine Verbindungsbusse festgelegt, dann musste gleichzeitig eine Ersatzfrei-

heitsstrafe in Tagen festgelegt werden (1–90). 

 

52. Betrug unbedingter Teil der teilbedingten Strafe: 

v3_strafeinheiten_tbfs_ub 

 

Variablenname:  v3_strafeinheiten_tbfs_ub 

Typ:  numerisch 

Inhalt:  ganze Zahlen  

 

Beschreibung 

Wurde eine teilbedingte Freiheitsstrafe ausgewählt, dann musste zugleich der unbe-

dingte Teil festgelegt werden. Dieser konnte wie schon die Strafe selbst in Jahren, 

Monaten und/oder Tagen angegeben werden. Auch der unbedingte Teil der Frei-

heitsstrafe wurde in Tage umgerechnet.11 

 

  

 
 
11  Ein Jahr wurde in 365 Tage, ein Monat in 365/12 Tage umgerechnet. 
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D. Vignette Tötung 

Der Sachverhalt der Vignette Tötung lautete:  

X (männlich, 42 Jahre, Schweizer, Restaurantinhaber) bemerkte nach Ladenschluss 

beim Aufräumen im dunklen Restaurant, wie sich jemand an der Eingangstür zu 

schaffen machte. Er nahm daraufhin seine geladene Pistole aus dem Versteck und 

stürmte zur Eingangstür hinaus auf die Strasse. Obwohl der unbekannte Mann be-

reits die Flucht ergriffen hatte, schoss X sechs Mal in dessen Richtung. Eine Kugel 

traf den Hals des Flüchtenden, worauf dieser bewusstlos zu Boden ging und innert 

kurzer Zeit verblutete. X nahm bei der Schussabgabe den Tod des Mannes in Kauf, 

handelte also eventualvorsätzlich. 

Auf den Tatzeitpunkt zurückgerechnet betrug der Blutalkoholgehalt von X zwischen 

1.2 und 1.6 Gewichtspromille. In der Untersuchung gab X an, er habe sich bei der 

Schussabgabe weiterhin bedroht gefühlt, obwohl der Mann bereits im Wegrennen 

begriffen war. 

X ist nicht vorbestraft. Er lebt gemeinsam mit seiner Ehefrau und den beiden schul-

pflichtigen Söhnen in seinem kürzlich erstellten Einfamilienhaus. X verfügt über ein 

monatliches Nettoeinkommen aus seinem Restaurantbetrieb von ca. CHF 6’200.–. 

X wird der vorsätzlichen Tötung gemäss Art. 111 StGB schuldig gesprochen. 

 

Die Teilnehmenden wurden anschliessen gefragt: «Welche Strafe würden Sie für die-

sen Fall aussprechen?» (Gruppe 1) bzw. «In Anbetracht dieser Vergleichsfälle, wel-

che Strafe würden Sie für den Ausgangsfall aussprechen?» (Gruppe 2).12 

  

 
 
12  Für die Vergleichsfälle vgl. die Ausdruckversion der Umfrage in den in Fn. 2 angegebenen Do-

kumenten. 
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53. Tötung Strafoption: v4_strafoption 

 

Variablenname:  v4_strafoption 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  9 Levels: 

- Keine Strafe (Strafbefreiung)  

- Busse 

- bedingte Geldstrafe 

- bedingte Geldstrafe mit Verbindungsbusse 

- unbedingte Geldstrafe 

- bedingte Freiheitsstrafe 

- bedingte Freiheitsstrafe mit Verbindungsbusse 

- teilbedingte Freiheitsstrafe 

- unbedingte Freiheitsstrafe 

 

Beschreibung 

Ausgewählte Strafoption für Vignette Tötung mit den oben vorgegebenen Optionen. 

In der gesamten Untersuchung hat niemand die Optionen «Keine Strafe (Strafbefrei-

ung)» oder «Busse» gewählt, weshalb diese teilweise nicht in Grafiken, Tabellen etc. 

aufgeführt werden. 

 

54. Tötung Strafart: v4_strafart 

 

Variablenname:  v4_strafart 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  2 Levels: 

- Geldstrafe 

- Freiheitsstrafe 

 

Beschreibung 

Über die Strafoption ausgewählte Strafart (Busse, Geldstrafe, Freiheitsstrafe). Weil 

niemand eine Busse ausgefällt hat, wurde diese Option im Datensatz weggelassen. 
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55. Tötung Vollzug: v4_vollzugsform 

 

Variablenname:  v4_vollzugsform 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  3 Levels: 

- bedingt 

- teilbedingt 

- unbedingt 

 

Beschreibung 

Über die Strafoption ausgewählter Vollzug (bedingt, teilbedingt, unbedingt). 

 

56. Tötung Verbindungsbusse: v4_verbindungsbusse 

 

Variablenname:  v4_verbindungsbusse 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Wurde eine Strafoption mit Verbindungsbusse gewählt, ist die Variable TRUE, an-

sonsten FALSE.  
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57. Tötung Strafeinheiten Primärsanktion: v4_strafeinheiten_primaersanktion 

 

Variablenname:  v4_strafeinheiten_primaersanktion 

Typ:  numerisch 

Inhalt:  ganze Zahlen 

 

Beschreibung 

Strafeinheiten der ausgewählten Primärstrafe. In der Umfrage wurden Geldstrafen 

in Tagessätzen festgelegt. Freiheitsstrafen konnten in Jahren, Monaten und/oder Ta-

gen angegeben werden. Die Freiheitsstrafen wurden in Tage umgerechnet.13  

 

58. Tötung Strafeinheiten Verbindungsbusse:  

v4_strafeinheiten_verbindungsbusse 

 

Variablenname:  v4_strafeinheiten_verbindungsbusse 

Typ:  numerisch 

Inhalt:  ganze Zahlen 

 

Beschreibung 

Betrag der Verbindungsbusse in CHF (1–10'000).  

 

  

 
 
13  Ein Jahr wurde in 365 Tage, ein Monat in 365/12 Tage umgerechnet.  
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59. Tötung Strafeinheiten Ersatzfreiheitsstrafe:  

v4_strafeinheiten_ersatzfreiheitsstrafe 

 

Variablenname:  v4_strafeinheiten_ersatzfreiheitsstrafe 

Typ:  numerisch 

Inhalt:  ganze Zahlen  

 

Beschreibung 

Wurde eine Verbindungsbusse festgelegt, dann musste gleichzeitig eine Ersatzfrei-

heitsstrafe in Tagen festgelegt werden (1–90). 

 

60. Tötung unbedingter Teil der teilbedingten Strafe: 

v4_strafeinheiten_tbfs_ub 

 

Variablenname:  v4_strafeinheiten_tbfs_ub 

Typ:  numerisch 

Inhalt:  ganze Zahlen  

 

Beschreibung 

Wurde eine teilbedingte Freiheitsstrafe ausgewählt, dann musste zugleich der unbe-

dingte Teil festgelegt werden. Dieser konnte wie schon die Strafe selbst in Jahren, 

Monaten und/oder Tagen angegeben werden. Auch der unbedingte Teil der Frei-

heitsstrafe wurde in Tage umgerechnet.14 

 

  

 
 
14  Ein Jahr wurde in 365 Tage, ein Monat in 365/12 Tage umgerechnet. 
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E. Randomisierte Vignettenreihenfolge 

Die Reihenfolge der Vignetten war für alle Teilnehmenden randomisiert. Die nach-

folgenden Variablen 61–64 geben Auskunft darüber, welche Vignette als erste, 

zweite, dritte und vierte angezeigt wurde. Pro memoria: In der Experimentgruppe 2 

wurden zufällig zwei von vier Vignetten angezeigt, weshalb dort Variablen 63 und 

64 immer NA sind. 

 

 

61. Erste Vignette: rnd_vignette_1 

 

Variablenname:  rnd_vignette_1 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  4 Levels: 

- Körperverletzung 

- Diebstahl 

- Betrug 

- Tötung 

 

Beschreibung 

Erste durch die Teilnehmenden bearbeitete Vignette.  

 

62. Zweite Vignette: rnd_vignette_2 

 

Variablenname:  rnd_vignette_2 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  4 Levels: 

- Körperverletzung 

- Diebstahl 

- Betrug 

- Tötung 

 

Beschreibung 

Zweite durch die Teilnehmenden bearbeitete Vignette. 
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63. Dritte Vignette: rnd_vignette_3 

 

Variablenname:  rnd_vignette_3 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  4 Levels: 

- Körperverletzung 

- Diebstahl 

- Betrug 

- Tötung 

 

Beschreibung 

Dritte durch die Teilnehmenden bearbeitete Vignette. 

 

64. Vierte Vignette: rnd_vignette_4 

 

Variablenname:  rnd_vignette_4 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  4 Levels: 

- Körperverletzung 

- Diebstahl 

- Betrug 

- Tötung 

 

Beschreibung 

Vierte durch die Teilnehmenden bearbeitete Vignette. 
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V. Variablen Abschlussfragen 

A. Fehlende Informationen 

Im Anschluss an die Beurteilung der Fallvignetten wurden die Teilnehmenden ge-

fragt: «Haben Ihnen Informationen zu den Fällen gefehlt» (Gruppe 1) bzw. «Haben 

Ihnen Informationen zu den Ausgangsfällen gefehlt?» (Gruppe 2). Dabei konnte jede 

bearbeitete Vignette angewählt und mittels Freitextantwort begründet werden, wel-

che Informationen gefehlt haben. Alternativ konnte die exklusive Option «Nein, mir 

haben keine Informationen gefehlt» (73) ausgewählt werden. 

 

 

65. Fehlende Informationen Körperverletzung: fehlende_info_v1 

 

Variablenname:  fehlende_info_v1 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Auswahl der Antwortoption «Ja, bei der einfachen Körperverletzung und zwar» 

ist diese Variable TRUE, ansonsten FALSE. 

 

66. Fehlende Informationen Körperverletzung Freitextantwort: 

fehlende_info_v1_text 

 

Variablenname:  fehlende_info_v1_text 

Typ:  String 

Inhalt:  Freitexteingabe der Teilnehmenden 

 

Beschreibung 

Fakultativ eingegebener Freitext bei Anwahl der Option «Ja, bei der einfachen Kör-

perverletzung und zwar» hiervor (65).  
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67. Fehlende Informationen Diebstahl: fehlende_info_v2 

 

Variablenname:  fehlende_info_v2 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Auswahl der Antwortoption «Ja, beim Diebstahl und zwar» ist diese Variable 

TRUE, ansonsten FALSE. 

 

68. Fehlende Informationen Diebstahl Freitextantwort: fehlende_info_v2_text 

 

Variablenname:  fehlende_info_v2_text 

Typ:  String 

Inhalt:  Freitexteingabe der Teilnehmenden 

 

Beschreibung 

Fakultativ eingegebener Freitext bei Anwahl der Option «Ja, beim Diebstahl und 

zwar» hiervor (67).  

 

69. Fehlende Informationen Betrug: fehlende_info_v3 

 

Variablenname:  fehlende_info_v3 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Auswahl der Antwortoption «Ja, beim Betrug und zwar» ist diese Variable 

TRUE, ansonsten FALSE. 
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70. Fehlende Informationen Betrug Freitextantwort: fehlende_info_v3_text 

 

Variablenname:  fehlende_info_v3_text 

Typ:  String 

Inhalt:  Freitexteingabe der Teilnehmenden 

 

Beschreibung 

Fakultativ eingegebener Freitext bei Anwahl der Option «Ja, beim Betrug und zwar» 

hiervor (69).  

 

71. Fehlende Informationen Tötung: fehlende_info_v4 

 

Variablenname:  fehlende_info_v4 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Auswahl der Antwortoption «Ja, bei der vorsätzlichen Tötung und zwar» ist 

diese Variable TRUE, ansonsten FALSE. 

 

72. Fehlende Informationen Tötung Freitextantwort: fehlende_info_v4_text 

 

Variablenname:  fehlende_info_v4_text 

Typ:  String 

Inhalt:  Freitexteingabe der Teilnehmenden 

 

Beschreibung 

Fakultativ eingegebener Freitext bei Anwahl der Option «Ja, bei der vorsätzlichen 

Tötung und zwar» hiervor (71).  
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73. Keine fehlenden Informationen: keine_fehlende_info 

 

Variablenname:  keine_fehlende_info 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Auswahl der Antwortoption «Nein, mir haben keine Informationen gefehlt.» ist 

diese Variable TRUE, ansonsten FALSE. Es handelt sich um eine exklusive Ant-

wort. Ist diese Option TRUE, sind die Variablen 65, 67, 69 und 71 zwangsmässig 

FALSE. 
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B. Bewertung von hypothetischen Vergleichsfällen (Gruppe 1) 

Die Teilnehmenden in Gruppe 1 (ohne bereitgestellte Vergleichsfälle) wurden dazu 

befragt, ob Ihnen Vergleichsfälle bei der Strafzumessung geholfen hätten (74). Bei 

Bejahen der Frage wurde weiter nach den Elementen von Vergleichsfällen gefragt, 

welche hilfreich gewesen wären (75–77), und bei Verneinen nach den Gründen dafür 

(78–82). 

 

 

74. Nutzen von Vergleichsfällen: g1_vergleichsfaelle_hilfreich 

 

Variablenname:  g1_vergleichsfaelle_hilfreich 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Antwort auf die Frage «Wäre das Bereitstellen von Vergleichsfällen für die Strafzu-

messung hilfreich gewesen?». In der Umfrage konnte «Ja» oder «Nein» als Antwort 

ausgewählt werden, was in der Variable TRUE (Ja) und FALSE (Nein) entspricht.  

 

75. Sachverhalt: g1_waere_hilfreich_sachverhalt 

 

Variablenname:  g1_waere_hilfreich_sachverhalt 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Bejahen von 74, Antwort auf die Frage «Welche Elemente von Vergleichsfällen 

wären für Sie wichtig gewesen?». Bei Auswahl der Option «Sachverhalt» ist diese 

Variable TRUE, ansonsten FALSE.  
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76. Strafe: g1_waere_hilfreich_strafe 

 

Variablenname:  g1_waere_hilfreich_strafe 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Bejahen von 74, Antwort auf die Frage «Welche Elemente von Vergleichsfällen 

wären für Sie wichtig gewesen?». Bei Auswahl der Option «Ausgefällte Strafe» ist 

diese Variable TRUE, ansonsten FALSE.  

 

77. Gerichtliche Strafzumessung: 

g1_waere_hilfreich_gerichtliche_strafzumessung 

 

Variablenname:  g1_waere_hilfreich_gerichtliche_strafzumessung 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Bejahen von 74, Antwort auf die Frage «Welche Elemente von Vergleichsfällen 

wären für Sie wichtig gewesen?». Bei Auswahl der Option «Strafzumessungsüber-

legungen des Gerichts» ist diese Variable TRUE, ansonsten FALSE.  

 

78. Generell nicht hilfreich: g1_nicht_hilfreich_generell  

 

Variablenname:  g1_nicht_hilfreich_generell 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Verneinen von 74, Antwort auf die Frage «Weshalb nicht?». Bei Auswahl der 

Option «Andere Fälle helfen generell nicht bei der Strafzumessung.» ist diese Vari-

able TRUE, ansonsten FALSE.  
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79. Keine Zeit: g1_nicht_hilfreich_zeit 

 

Variablenname:  g1_nicht_hilfreich_zeit 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Verneinen von 74, Antwort auf die Frage «Weshalb nicht?». Bei Auswahl der 

Option «Für die Beachtung von Vergleichsfällen besteht im Berufsalltag keine Zeit.» 

ist diese Variable TRUE, ansonsten FALSE.  

 

80. Nicht nötig: g1_nicht_hilfreich_nicht_noetig 

 

Variablenname:  g1_nicht_hilfreich_nicht_noetig 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Verneinen von 74, Antwort auf die Frage «Weshalb nicht?». Bei Auswahl der 

Option «Für die beurteilten Fälle waren keine Vergleichsfälle nötig.» ist diese Va-

riable TRUE, ansonsten FALSE.  
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81. Andere: g1_nicht_hilfreich_andere 

 

Variablenname:  g1_nicht_hilfreich_andere 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Verneinen von 74, Antwort auf die Frage «Weshalb nicht?». Bei Auswahl der 

Option «Andere» ist diese Variable TRUE, ansonsten FALSE.  

 

82. Freitextantwort Andere: g1_nicht_hilfreich_andere_text 

 

Variablenname:  g1_nicht_hilfreich_andere_text 

Typ:  String 

Inhalt:  Freitexteingabe der Teilnehmenden 

 

Beschreibung 

Fakultativ eingegebener Freitext bei Anwahl der Option «Andere» hiervor (81).  
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C. Bewertung von Vergleichsfällen (Gruppe 2) 

Die Teilnehmenden in Gruppe 2 (mit bereitgestellten Vergleichsfällen) wurde dazu 

befragt, ob Ihnen die bereitgestellten Vergleichsfälle bei der Strafzumessung gehol-

fen haben (83). Bei mindestens teilweisem Bejahen der Frage wurde weiter nach den 

Elementen von Vergleichsfällen gefragt, welche hilfreich gewesen sind (92–94), und 

bei mindestens teilweisem Verneinen nach den Gründen dafür (84–91). Abschlies-

send wurde allgemein Verbesserungspotential erfragt (95). 

 

 

83. Nutzen der Vergleichsfälle: g2_vergleichsfaelle_hilfreich 

 

Variablenname:  g2_vergleichsfaelle_hilfreich 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  3 Levels: 

- Ja 

- Nein 

- Teilweise 

 

Beschreibung 

Antwort auf die Frage «Haben Ihnen die zur Verfügung gestellten Vergleichsfälle 

bei der Strafzumessung im Ausgangsfall geholfen?» mit den angeführten Antwor-

toptionen.  

 

84. Generell nicht hilfreich: g2_nicht_hilfreich_generell 

 

Variablenname:  g2_nicht_hilfreich_generell 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Verneinen von 83, Antwort auf die Frage «Weshalb waren die Vergleichsfälle 

nicht hilfreich?». Bei Auswahl der Option «Andere Fälle helfen generell nicht bei 

der Strafzumessung.» ist diese Variable TRUE, ansonsten FALSE.  
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85. Fehlende Vergleichbarkeit: g2_nicht_teilw_hilfreich_vergleichbarkeit 

 

Variablenname:  g2_nicht_teilw_hilfreich_vergleichbarkeit 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Verneinen oder teilweisem Verneinen von 83, Antwort auf die Frage «Weshalb 

waren die Vergleichsfälle nicht hilfreich?» bzw. «Weshalb waren die Vergleichs-

fälle nur teilweise hilfreich?». Bei Auswahl der Option «Die Fälle waren nicht mit 

dem Ausgangsfall vergleichbar, weil» bzw. «Die Fälle waren teilweise nicht mit dem 

Ausgangsfall vergleichbar, weil» ist diese Variable TRUE, ansonsten FALSE.  

 

86. Freitextantwort fehlende Vergleichbarkeit:  

g2_nicht_teilw_hilfreich_vergleichbarkeit_text 

 

Variablenname:  g2_nicht_teilw_hilfreich_vergleichbarkeit_text 

Typ:  String 

Inhalt:  Freitexteingabe der Teilnehmenden 

 

Beschreibung 

Fakultativ eingegebener Freitext bei Auswahl der Option «Die Fälle waren nicht mit 

dem Ausgangsfall vergleichbar, weil» bzw. «Die Fälle waren teilweise nicht mit dem 

Ausgangsfall vergleichbar, weil» hiervor (85).  
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87. Zu lang: g2_nicht_teilw_hilfreich_zu_lang 

 

Variablenname:  g2_nicht_teilw_hilfreich_zu_lang 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Verneinen oder teilweisem Verneinen von 83, Antwort auf die Frage «Weshalb 

waren die Vergleichsfälle nicht hilfreich?» bzw. «Weshalb waren die Vergleichs-

fälle nur teilweise hilfreich?». Bei Auswahl der Option «Sie waren zu lang, um sie 

alle zu lesen.» bzw. «Sie waren teilweise zu lang, um sie alle zu lesen.» ist diese 

Variable TRUE, ansonsten FALSE.  

 

88. Fehlende Informationen: g2_nicht_teilw_hilfreich_fehlende_info 

 

Variablenname:  g2_nicht_teilw_hilfreich_fehlende_info 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Verneinen oder teilweisem Verneinen von 83, Antwort auf die Frage «Weshalb 

waren die Vergleichsfälle nicht hilfreich?» bzw. «Weshalb waren die Vergleichs-

fälle nur teilweise hilfreich?». Bei Auswahl der Option «Es haben wesentliche In-

formationen gefehlt, nämlich» bzw. «Es haben wesentliche Informationen gefehlt, 

nämlich» ist diese Variable TRUE, ansonsten FALSE.  
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89. Freitextantwort fehlende Informationen: 

g2_nicht_teilw_hilfreich_fehlende_info_text 

 

Variablenname:  g2_nicht_teilw_hilfreich_fehlende_info_text 

Typ:  String 

Inhalt:  Freitexteingabe der Teilnehmenden 

 

Beschreibung 

Fakultativ eingegebener Freitext bei Auswahl der Option «Es haben wesentliche In-

formationen gefehlt, nämlich» bzw. «Es haben wesentliche Informationen gefehlt, 

nämlich» hiervor (88).  

 

90. Andere: g2_nicht_teilw_hilfreich_andere 

 

Variablenname:  g2_nicht_teilw_hilfreich_andere 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Verneinen oder teilweisem Verneinen von 83, Antwort auf die Frage «Weshalb 

waren die Vergleichsfälle nicht hilfreich?» bzw. «Weshalb waren die Vergleichs-

fälle nur teilweise hilfreich?». Bei Auswahl der Option «Andere Gründe, nämlich» 

ist diese Variable TRUE, ansonsten FALSE.  

 

91. Freitextantwort Andere: g2_nicht_teilw_hilfreich_andere_text 

 

Variablenname:  g2_nicht_teilw_hilfreich_andere_text 

Typ:  String 

Inhalt:  Freitexteingabe der Teilnehmenden 

 

Beschreibung 

Fakultativ eingegebener Freitext bei Auswahl der Option «Andere Gründe, nämlich» 

hiervor (90).  
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92. Sachverhalt: g2_war_hilfreich_sachverhalt 

 

Variablenname:  g2_war_hilfreich_sachverhalt 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Bejahen oder teilweisem Bejahen von 83, Antwort auf die Frage «Welche Ele-

mente der Vergleichsfälle waren für Sie hilfreich?». Bei Auswahl der Option «Sach-

verhalt» ist diese Variable TRUE, ansonsten FALSE.  

 

93. Strafe: g2_war_hilfreich_strafe 

 

Variablenname:  g2_war_hilfreich_strafe 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Bejahen oder teilweisem Bejahen von 83, Antwort auf die Frage «Welche Ele-

mente der Vergleichsfälle waren für Sie hilfreich?». Bei Auswahl der Option «Aus-

gefällte Strafe» ist diese Variable TRUE, ansonsten FALSE.  
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94. Gerichtliche Strafzumessung: 

g2_war_hilfreich_gerichtliche_strafzumessung 

 

Variablenname:  g2_war_hilfreich_gerichtliche_strafzumessung 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Bejahen oder teilweisem Bejahen von 83, Antwort auf die Frage «Welche Ele-

mente der Vergleichsfälle waren für Sie hilfreich?». Bei Auswahl der Option «Straf-

zumessungsüberlegungen des Gerichts» ist diese Variable TRUE, ansonsten 

FALSE.  

 

95. Freitextantwort Verbesserungspotential:  

vergleichsfaelle_verbesserungspotential 

 

Variablenname:  vergleichsfaelle_verbesserungspotential 

Typ:  String 

Inhalt:  Freitexteingabe der Teilnehmenden 

 

Beschreibung 

Fakultativ eingegebener Freitext als Antwort auf die Frage: «Was könnte an der Aus-

wahl und der Präsentation der Vergleichsfälle verbessert werden?».  
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D. Beigezogene Hilfsmittel 

Zur Kontrolle der Umfragebedingungen wurden die Teilnehmenden gebeten, anzu-

geben, welche Hilfsmittel sie bei der Strafzumessung im Rahmen der Befragung bei-

gezogen haben («Haben Sie weitere Hilfsmittel zur Strafzumessung beigezogen?»). 

Die Auswahl entsprach dabei im Wesentlichen der eingangs gestellten allgemeinen 

Frage zur Verwendung von Hilfsmitteln bei der Strafzumessung (hiervor 9–17). 

Vorgegebene Hilfsmittel: 

- «Kantonale Strafzumessungsrichtlinien» (96) 

- «Gerichtsinterne Strafzumessungsrichtlinien» (97) 

- «Strafzumessungsliteratur» (98) 

- «Vergleichbare frühere Fälle (sog. Referenz- oder Vergleichsfälle)» (99) 

- «Strafzumessungsstatistik des Bundesamts für Statistik» (100) 

- «Empfehlungen der Schweizerischen Staatsanwälte-Konferenz SSK» (101) 

- «Andere» [inkl. Freitextantwort] (102 und 103) 

 

Alternative exklusive Antwort: «Ich habe keine weiteren Hilfsmittel beigezogen.» 

(104). 

 

 

96. Kantonale Strafzumessungsrichtlinien:  

hilfsmittel_beigezogen_kantonale_richtlinien 

 

Variablenname:  hilfsmittel_beigezogen_kantonale_richtlinien 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Auswahl von «Kantonale Strafzumessungsrichtlinien» als Antwort auf die Frage 

«Haben Sie weitere Hilfsmittel zur Strafzumessung beigezogen?» ist diese Variable 

TRUE, ansonsten FALSE.  
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97. Gerichtsinterne Strafzumessungsrichtlinien:  

hilfsmittel_beigezogen_interne_richtlinien 

 

Variablenname:  hilfsmittel_beigezogen_interne_richtlinien 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Auswahl von «Gerichtsinterne Strafzumessungsrichtlinien» als Antwort auf die 

Frage «Haben Sie weitere Hilfsmittel zur Strafzumessung beigezogen?» ist diese Va-

riable TRUE, ansonsten FALSE.  

 

98. Strafzumessungsliteratur:  

hilfsmittel_beigezogen_literatur 

 

Variablenname:  hilfsmittel_beigezogen_literatur 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Auswahl von «Strafzumessungsliteratur» als Antwort auf die Frage «Haben Sie 

weitere Hilfsmittel zur Strafzumessung beigezogen?» ist diese Variable TRUE, an-

sonsten FALSE.  
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99. Vergleichbare frühere Fälle:  

hilfsmittel_beigezogen_vergleichsfaelle 

 

Variablenname:  hilfsmittel_beigezogen_vergleichsfaelle 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Auswahl von «Vergleichbare frühere Fälle (sog. Referenz- oder Vergleichs-

fälle)» als Antwort auf die Frage «Haben Sie weitere Hilfsmittel zur Strafzumessung 

beigezogen?» ist diese Variable TRUE, ansonsten FALSE.  

 

100. Strafzumessungsstatistik des BFS: hilfsmittel_beigezogen_bfs 

 

Variablenname:  hilfsmittel_beigezogen_bfs 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Auswahl von «Strafzumessungsstatistik des Bundesamts für Statistik» als Ant-

wort auf die Frage «Haben Sie weitere Hilfsmittel zur Strafzumessung beigezogen?» 

ist diese Variable TRUE, ansonsten FALSE.  
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101. Empfehlungen der SSK: hilfsmittel_beigezogen_ssk 

 

Variablenname:  hilfsmittel_beigezogen_ssk 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Auswahl von «Empfehlungen der Schweizerischen Staatsanwälte-Konferenz 

SSK» als Antwort auf die Frage «Haben Sie weitere Hilfsmittel zur Strafzumessung 

beigezogen?» ist diese Variable TRUE, ansonsten FALSE.  

 

102. Andere: hilfsmittel_beigezogen_andere 

 

Variablenname:  hilfsmittel_beigezogen_andere 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Auswahl von «Andere» als Antwort auf die Frage «Haben Sie weitere Hilfsmittel 

zur Strafzumessung beigezogen?» ist diese Variable TRUE, ansonsten FALSE.  

 

103. Freitextantwort Andere: hilfsmittel_beigezogen_andere_text 

 

Variablenname:  hilfsmittel_beigezogen_andere_text 

Typ:  String 

Inhalt:  Freitexteingabe der Teilnehmenden 

 

Beschreibung 

Fakultativ eingegebener Freitext bei Auswahl der Option «Andere» hiervor (102). 
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104. Keine Hilfsmittel: hilfsmittel_beigezogen_nichts 

 

Variablenname:  hilfsmittel_beigezogen_nichts 

Typ:  logisch 

Inhalt:  TRUE / FALSE 

 

Beschreibung 

Bei Auswahl der Antwortoption «Ich habe keine weiteren Hilfsmittel beigezogen.» 

ist diese Variable TRUE, ansonsten FALSE. Es handelt sich um eine exklusive Ant-

wort. Ist diese Option TRUE, sind die Variablen 96–102 zwangsmässig FALSE. 
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E. Selbsteinschätzung Punitivität 

Die Teilnehmenden wurden abschliessend für alle von Ihnen bearbeiteten Vignetten 

gefragt: «Wie schätzen Sie die Schwere der von Ihnen ausgefällten Strafen im Ver-

gleich mit den übrigen Umfrageteilnehmenden ein?» 

Als Antwortoptionen stand folgende Skala zur Verfügung: 

- «milde Strafe» 

- «eher milde Strafe» 

- «mittlere Strafe» 

- «eher strenge Strafe» 

- «strenge Strafe» 

 

 

105. Selbsteinschätzung Körperverletzung: punitivitaet_v1 

 

Variablenname:  punitivitaet_v1 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  5 Levels: 

- milde Strafe 

- eher milde Strafe 

- mittlere Strafe 

- eher strenge Strafe 

- strenge Strafe 

 

Beschreibung 

Einschätzung der für die Vignette Körperverletzung ausgefällten Strafe durch Aus-

wahl einer der aufgeführten Antwortoptionen. 
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106. Selbsteinschätzung Diebstahl: punitivitaet_v2 

 

Variablenname:  punitivitaet_v2 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  5 Levels: 

- milde Strafe 

- eher milde Strafe 

- mittlere Strafe 

- eher strenge Strafe 

- strenge Strafe 

 

Beschreibung 

Einschätzung der für die Vignette Diebstahl ausgefällten Strafe durch Auswahl einer 

der aufgeführten Antwortoptionen. 

 

107. Selbsteinschätzung Betrug: punitivitaet_v3 

 

Variablenname:  punitivitaet_v3 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  5 Levels: 

- milde Strafe 

- eher milde Strafe 

- mittlere Strafe 

- eher strenge Strafe 

- strenge Strafe 

 

Beschreibung 

Einschätzung der für die Vignette Betrug ausgefällten Strafe durch Auswahl einer 

der aufgeführten Antwortoptionen. 
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108. Selbsteinschätzung Tötung: punitivitaet_v4 

 

Variablenname:  punitivitaet_v4 

Typ:  Faktor 

Inhalt:  5 Levels: 

- milde Strafe 

- eher milde Strafe 

- mittlere Strafe 

- eher strenge Strafe 

- strenge Strafe 

 

Beschreibung 

Einschätzung der für die Vignette Tötung ausgefällten Strafe durch Auswahl einer 

der aufgeführten Antwortoptionen. 
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F. Fremdeinschätzung Durchschnittsstrafe Vignette Tötung 

Die Teilnehmenden wurden gebeten, beim Tötungsdelikt zu schätzen, welche durch-

schnittliche Strafe die anderen Umfrageteilnehmenden dafür festgelegt hatten. 

 

 

109. Geschätzte Durchschnittsstrafe Tötung: schaetzung_mean 

 

Variablenname:  schaetzung_mean 

Typ:  numerisch 

Inhalt:  ganze Zahlen 

 

Beschreibung 

Antwort auf die Frage: «Schätzen Sie: Welche Strafe wurde von den Umfrageteil-

nehmenden durchschnittlich für das Tötungsdelikt ausgesprochen?» in Tagen. Es 

konnten nur unbedingte Freiheitsstrafen in Jahren, Monaten und/oder Tagen ange-

geben werden. Sie wurden in Tage umgerechnet.15  

 

  

 
 
15  Ein Jahr wurde in 365 Tage, ein Monat in 365/12 Tage umgerechnet.  
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G. Bereich des Vertretbaren Vignette Tötung 

Abschliessend wurden die Teilnehmenden zum Tötungsdelikt gefragt: «Was wären 

die niedrigste und die höchste Strafe, die Sie gerade noch für vertretbar erachten?» 

 

 

110. Niedrigste vertretbare Strafe: normativ_min 

 

Variablenname:  normativ_min 

Typ:  numerisch 

Inhalt:  ganze Zahlen 

 

Beschreibung 

Niedrigste vertretbare Strafe in Tagen. Es konnten nur unbedingte Freiheitsstrafen 

in Jahren, Monaten und/oder Tagen angegeben werden. Sie wurden in Tage umge-

rechnet.16  

 

111. Höchste vertretbare Strafe: normativ_max 

 

Variablenname:  normativ_max 

Typ:  numerisch 

Inhalt:  ganze Zahlen 

 

Beschreibung 

Höchste vertretbare Strafe in Tagen. Es konnten nur unbedingte Freiheitsstrafen in 

Jahren, Monaten und/oder Tagen angegeben werden. Sie wurden in Tage umgerech-

net.17  

 

 
 
16  Ein Jahr wurde in 365 Tage, ein Monat in 365/12 Tage umgerechnet.  
17  Ein Jahr wurde in 365 Tage, ein Monat in 365/12 Tage umgerechnet.  


